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EINLADUNG

Für den SAP Public Services Day 2009 haben wir wiederum 
ein hochkarätiges Programm für Sie zusammengestellt. 
Freuen Sie sich auf Dr. Alfred Gusenbauer, den ehemaligen 
Bundeskanzler von Österreich. Mit seiner Eröffnungsrede 
«Ist die EU in der Krise oder die Antwort auf die Krise?» 
spricht er nicht nur über ein brisantes Thema, sondern 
lässt uns auch teilhaben an seinen persönlichen Visionen 
eines gemeinsamen Weges aus der Krise. 

Damit sich kurzfristige und oft destruktive Wachstums- und 
Entwicklungsprozesse zu nachhaltigen verändern können, 
sind nicht nur die politische und die wirtschaftliche Ebene ent-
scheidend. Ein immer grösser werdender Faktor ist eine 
leistungs fähige IT-Architektur. Diesen Zusammenhang wird 
Ihnen Prof. Dr. Beat Schmid, emeritierter Direktor des Institute 
for Media and Communication Management der Universität 
St. Gallen, in seinem Referat über innovative IT-Architek-
turen auf eindrückliche Weise zeigen.

Erfahren Sie, welche bedeutende Rolle der Staat und damit 
öffentliche Verwaltungen sowie das Spital- und Bildungswesen 
heute spielen und in naher Zukunft zur Stärkung des Wirt-
schaftsstandorts Schweiz spielen werden. Diskutieren Sie mit 

Experten über die wachsenden Anforderungen an verbesserte 
Kontrollsys teme, harmonisierte Bürger- und Patientendaten-
banken, zeitnahe Risiko- und Portfolio-Allokationen, Shared Ser-
vices und Datenanalyse-Tools. 

Wie jedes Jahr haben Sie auch dieses Jahr wieder die Mög-
lichkeit, sich mit themenorientierten Vorträgen, geführt durch 
ausgewählte Kunden und SAP Partner, in Ihrem Fachgebiet 
weiter zu ver tiefen. Während der Pausen und beim Mittages-
sen steht Ihnen genügend Zeit zur Verfügung zum Knüpfen 
neuer Geschäftskontakte und für den Gedankenaustausch mit 
über 400 Entscheidungsträgern. 

Wir freuen uns, Sie schon bald zum 7. SAP Public Services 
Day in Luzern begrüssen zu dürfen. 

Freundliche Grüsse
SAP (Schweiz) AG

Christoph Krammer
Director Public Services & Healthcare



PROGRAMM

08.45 – 09.15 Check-in

09.15 – 09.30 Begrüssung, Christoph Krammer, Director Public Services & Healthcare, SAP (Schweiz) AG

09.30 –10.15 Key Note 1, Dr. Alfred Gusenbauer, ehem. Bundeskanzler von Österreich: «Ist die EU in der Krise, oder die Antwort auf die Krise?!»

10.15 –11.00 Key Note 2, Prof. Dr. Beat F. Schmid, emeritierter Ordinarius des Institute for Media and Communication Management an der Universität St. Gallen: 
«Service Orientierte Architekturen – das Netz der Dienste»

11.00 –11.30 Kaffeepause

11.30 –12.15 «Prozessoptimierung und Serviceverbes-
serung für Mitarbeitende und Führungs-
kräfte durch SAP Self-Service»
Nils Drescher, Leiter des Personalreferats, 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

«SAP Cloud Computing – nicht nur ein 
Modewort, sondern bereits Realität im 
Public Sector»
Peter Künzi, Leiter CCSAP, Bundesamt für 
Informatik und Telekommunikation (BIT) 
Marcel Richard, Cirrus Group

«Effizienter Workflow-basierender Rech-
nungsprozess bei der Schweizer Armee»
Gerhard Jakob, Planungsstab der Armee, 
Chef Finanzen Verteidigung
Peter Stampfli, NOVO Business 
Consultants AG

«Effiziente Abfallwirtschaft und Stadtreini-
gung in Darmstadt durch die Implementation 
der Industrielösung SAP Waste & Recycling»
Frank Siemund, Kaufmännischer Leiter 
EAD Darmstadt
Markus Schönenberger, Advellence AG

12.15 –13.15 Mittagessen

13.15 –14.00 «Personalcontrolling bei der Stadt Zürich 
mit SAP Business Intelligence (SAP BI)»
Karin Schenk, Leiterin Controlling
Human Resources Management, 
Stadt Zürich
Christian Kaiser, SAP Stäfa GmbH

«Erschliessung und Analyse (un)strukturier-
ter Daten und Informationen sowie virtuelle 
Rekonstruktion zerstörter Dokumente»
Dr. Bertram Nickolay, Abteilungsleiter 
Sicherheitstechnik Fraunhofer IPK, 
Josef Wittmann, Geschäftsentwicklung 
Öffentliche Sicherheit, SAP Deutschland

«Integrierte Unternehmensplanung im VBS»
Dr. oec. HSG Bernhard Knechtenhofer, Pro-
jektleiter LOGISTIK@V, Eidg. Departement 
für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und 
Sport VBS, Schweizer Armee, Logistikba-
sis der Armee LBA
Dieter Weber, BearingPoint Switzerland AG

«Clevere Einkaufsprozesse für öffentliche 
Verwaltungen am Beispiel der Stadt Biel 
auf Basis von SAP ERP Procurement»
Rudolf K. Spiess, Leiter Informatik und 
Organisation, Stadt Biel/Bienne
David Fuss, asem group
Uwe Strammer, asem group

14.15 –15.00 «Einführung einer standardisierten 
elektronischen Versicherungskarte 
mittels Service Orientierter Architektur»
Christoph Winkler, emineo AG
Bart de Witte, SAP (Schweiz) AG 

«Management Cockpit mit Business 
Objects – Excelsius. Auszug aus Entwick-
lung mit McKinsey, Universität St. Gallen, 
SAP und cundus»
Frederik Marx, Universität St. Gallen, 
CC Corporate Management Systems
Selim Oral, cundus Switzerland AG
Nico Reichen, cundus Switzerland AG

«Effizientes Autorisierungs- und Rollen-
management mithilfe von GRC – Access 
Control. Ein Beispiel für Prozessoptimie-
rungsmöglichkeiten in öffentlichen 
Institutionen»
Volker Lehnert, SAP (Schweiz) AG
Jürg Kasper, Leiter CCSAP des Kantons 
Zürich

«Mehrwert durch den Einsatz von Casema-
nagement für die Abbildung kommunikati-
ver Prozesse im Immobilienmanagement»
Heinz Ryter, Projektleiter FUTURIMMO, 
Post Immobilien
Peter Rupp, smahrt Consulting AG

15.15 –16.00 «Vom Konzept zur Realisierung: Die 
E-Government-Plattform im Kt. Zürich»
Markus Schneider, Leiter Stabstelle 
E-Government des Kantons Zürich
Thomas Zwahlen, Exsigno AG
Werner Zecchino, emineo AG

«SAP & Business Objects: neue Perspekti-
ven entlang der BI-Wertschöpfungskette»
Peter Künzi, Abteilungsleiter CCSAP 
Bundesamt für Informatik und Tele-
kommunikation (BIT)
Bahram Assad, Business & Decision AG

«Enterprise Projektportfolio- und Projekt 
Risikomanagement mit it.pms mit 
Reporting über Business Objects»
Marcel Suri, Leiter Project Management, 
RUAG Electronics AG
Urs Ender, itelligence AG

«Integrierte und SOA-basierende Web-
lösung für Städte und Gemeinden»  
Adrian Lüthi, ERPsourcing AG
Lorenz Ilg und Steff Schnetzler, Innovative 
Web AG

16.15 –17.00 Überraschungsgäste

17.00 –18.00 Networking /Apéro 

          



Dr. Alfred Gusenbauer
Ehemaliger Bundeskanzler von Österreich
Alfred Gusenbauer besuchte von 1966 bis 1970 die Volks-
schule in Ybbs an der Donau und von 1970 bis 1978 das Bundes-
gymnasium in Wieselburg. Daraufhin begann er zuerst ein 
Studium der Rechtswissenschaften an der Universität Wien 
und konzentrierte sich danach auf Politikwissenschaft und 
Philosophie. Dr. Alfred Gusenbauer war von Januar 2007 bis 
Dezember 2008 Österreichs Bundeskanzler. Im April 2000 
übernahm er den Bundesparteivorsitz der SPÖ, der er bis Ende 
2008 vorstand. Er ist ausserdem Ehrenmitglied an der Pri vat-
universität in Herzliya, Israel. 2005 erhielt er das Grosse Goldene 
Ehrenzeichen mit dem Stern für Verdienste um die Republik 
Österreich und 2008 den Dialogue of Civilizations Award für die 
Förderung des Dialogs zwischen unterschiedlichen Kulturen.

Prof. Dr. Beat F. Schmid 
Emeritierter Direktor des Institute for Media and Com-
munication Management der Universität St. Gallen 
Nach dem Studium der theoretischen Physik an der ETH in 
Zürich promovierte Prof. Dr. Schmid 1971 zum Dr. sc. math. 
und habilitierte mit einer mathematischen Arbeit unter dem 
Titel «Bilanzmodelle – Simulationsverfahren zur Verarbeitung 
unscharfer Teilinformationen». Anschliessend folgten Lehr- 
und Forschungstätigkeiten an den Universitäten Zürich, 
Mannheim, St. Gallen und Beratungsmandate für die Privat-
wirtschaft. 1987 wurde er als Professor für Betriebswirt-
schaftslehre mit besonderer Berücksichtigung des Informa-
tionsmanagements an die Universität St. Gallen berufen, 
wo er 1989 als Gründungsmitglied des Institutes für Wirt-
schaftsinformatik der Universität St. Gallen (IWI-HSG) 
die Leitung übernahm. 1998 gründete Prof. Dr. Schmid das 
Institut für Medien- und Kommunikationsmanagement an 
der Universität St. Gallen, welchem er bis zu seiner Emeri-
tierung 2008 als Direktor vorstand.  

KEYNOTE-REFERENTEN



VERANSTALTUNGSPARTNER

Ihre Partner für den branchenspezifischen Einblick

Die nachfolgenden SAP Partner werden Ihnen gemeinsam 
mit ausgewählten Kunden Einblick in branchenspezifische 
Themen verschaffen. Neben kompetenten und hochkarätigen 
Referenten werden zudem Mitglieder der Geschäftsleitung 
aller Unternehmen vor Ort sein, um auch in den Pausen und 

beim Apéro interessante Gespräche und einen ausge-
zeichneten Informationsaustausch zu ermöglichen. Nutzen 
Sie diese einmalige Plattform für Ihr persönliches Net  -
working mit Kollegen und führenden Unternehmen der Bera-
tungs- und IT-Branche.



Dienstag, 10. März 2009, 
8.45 bis 18.00 Uhr

Kultur- und Kongresszentrum 
Luzern (KKL)

Auskunft
SAP (Schweiz) AG
Annatina Fontana
Leugenestrasse 6
2504 Biel

Telefon: 058 871 64 02
E-Mail: annatina.fontana@sap.com

Anmeldung
Bis Freitag, 6. März 2009, unter 
www.sap.ch/veranstaltungen

Die Teilnahme ist kostenlos.

ORT UND ANMELDUNG




